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Antrag zur Ausgabenbewilligung: Infra21+  P251270 
 

 
 

1. Der Regierungsrat nimmt den Zwischenbericht des Programms IT BS 
Infrastruktur «INFRA21+» zur Kenntnis. 

2. Die mit dem zu Lasten des Investitionsbereiches Informatik ins Investiti-
onsprogramm aufgenommenen Nominalausgaben von Fr. 34'896'632 
werden um Fr. 5’800'258 auf Fr. 40'696'889 erhöht.  

3. Die bewilligten Ausgaben von Fr. 56'297’953 werden insgesamt um 
Fr. 175’706 auf Fr. 56'122’247 reduziert, die Verschiebung setzt sich 
wie folgt zusammen:  

- Erhöhung der Investitionskosten um Fr. 5’800'258 zu Lasten des In-
vestitionsbereiches Informatik; 

- Reduktion der einmaligen Projektkosten zu Lasten der Erfolgsrech-
nung des Finanzdepartements, IT BS um Fr. 4'023’614 gegenüber 
dem Budget von Fr. 10'348'746; 

- Reduktion der wiederkehrenden Betriebskosten zu Lasten der Er-
folgsrechnung des Finanzdepartements, IT BS um Fr. 1'952'349. 

 

Begründung  
Inzwischen haben sich Veränderungen im Umfeld des Projekts ergeben 
(Stichworte dazu: Pharos, ESC / Migrationspause, Lizenzkosten und  
-modelle) mit wesentlichen Auswirkungen auf Inhalt, Zeitplan und Kosten des 
Programms. Die aktuelle Kostenkalkulation weist für das Projekt insgesamt 
eine leichte Reduktion der Gesamtkosten von 0.175 Mio. Franken aus. Mit 
vorliegendem Antrag zur Ausgabenbewilligung wird der aktuelle Projektstand 
aufgezeigt, eine Ausgabenübersicht präsentiert und mit der aktualisierten 
Kostenplanung (IP und ZBE) die Basis gelegt für eine saubere Einbindung 
des Projekts in die Finanzprozesse des Kantons.  

                                                                                           


